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Pfarrnachrichten der katholischen 

Pfarrgemeinde St. Hubertus 

Kempen - St. Hubert 
 

 
       St. Hubert, vom 10. Januar 2026 bis 31. Januar 2026 

- für 3 Wochen -  
 
 

Allen Pfarrangehörigen ein gutes, gesundes und glückliches Neues Jahr! 
 

Liebe Gemeinde, 
 

am Beginn des neuen Jahres möchten wir es uns als Gemeindevorstand nicht nehmen lassen, ein paar 
Dankesworte zu sagen. 
Es hat sich eine Menge ereignet und wir haben diese Gemeinde wieder als wahre Gemeinschaft erlebt. 
Durch die hohe Spendenbereitschaft konnten wir aber auch erleben, dass der Nächste von uns nicht 
vergessen wird. Dadurch konnten wir hier vor Ort, aber auch den großen Organisationen wie Missio, 
Misereor, Adveniat und Sternsingern unsere Unterstützung zusichern. Dafür ein ganz herzliches 
Dankeschön. 
Die Wahlen des Kirchenvorstands und des Rates des Pastoralen Raumes haben uns gezeigt, dass sich 
immer wieder Menschen finden, die sich für die Belange unserer Gemeinde einsetzen möchten. Das gibt 
uns in diesen Zeiten des Umbruchs eine große Sicherheit.  
Gedankt sei den vielen ehrenamtlichen Leitern der Gruppierungen in der Gemeinde, die es möglich 
machen, dass sich Alt und Jung in unterschiedlicher Weise angesprochen fühlen und so am 
Gemeindeleben teilnehmen können.  
Kommunionhelfer, Lektoren, Katecheten, Besucher der Alten und Kranken in unserer Gemeinde, Helfer 
beim Auf- und Abbau der Krippe und Weihnachtsbäume, die Krippenaufsicht, Helfer bei den 
Geburtstagsgrüßen, beim Verteilen der Seniorengrüße, die kfd mit ihren unterschiedlichen Aktionen, die 
musikalischen Gruppen, die Messdiener…. Es ist eine lange Liste von Menschen, denen wir zu Dank 
verpflichtet sind. 
Wir als Gemeindevorstand haben das Anliegen hier vor Ort Ihre Wünsche und Sorgen zu sehen. Scheuen 
Sie sich nicht, uns anzusprechen, wenn Sie Not sehen, wenn Sie Fragen haben oder was auch immer. 
Wir können das nicht alles sehen und sind auf Ihr Mittun angewiesen.  
Wir schließen mit dem Wunsch für ein gesegnetes von Gott behütetes neues Jahr 2026 für Sie und alle, 
denen sie sich verbunden fühlen. 
 

Ihr Gemeindevorstand St. Hubertus 
 
 
 
Abholung der Tannenbäume durch die Messdiener am 10. Januar  
Am Samstag, 10.1.26, bieten die Messdiener der Pfarre St.Hubertus an, Ihren Weihnachtsbaum 

abzuholen. Wenn Sie in St.Hubert, Voesch, oder Escheln wohnen und an 
der Weihnachtsbaumaktion Interesse haben, melden Sie sich gerne per 
Telefon im Pfarrbüro (Tel. 7246, bis 9.1.26 15 Uhr) oder schreiben Sie 
eine kurze Nachricht mit Ihrem Namen und Ihrer Adresse per WhatsApp 
an 0163 4420708, damit eine optimale Abholroute geplant werden kann.  
Seit diesem Jahr können sie sich auch einfach online unter  
 

www.md-st-josef.de/tba 
 

anmelden oder per Mal an st.hubertmessdiener@gmail.com anmelden. 
Anmeldeschluss ist am Freitag, 9.1., um 18 Uhr. Wir freuen uns über eine kleine Spende, die Sie gerne 
vor Ort am Baum, per Überweisung auf unser Konto oder im Pfarrbüro abgeben können (bei WhatsApp 
Nachricht auch per PayPal). Auf diesem Weg sind Sie nicht nur Ihren Baum los, sondern können 
gleichzeitig auch aktiv die Jugendarbeit der Messdiener in Ihrer Gemeinde unterstützen. 
 
 

http://www.md-st-josef.de/tba
mailto:st.hubertmessdiener@gmail.com
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Sternsinger bringen Segen an die Haustüren 
Wenn Sie die Sternsingeraktion unterstützen möchten, können Sie über den folgenden Link 
spenden: https://spenden.sternsinger.de/zkmdjmyz, oder über den nebenstehenden QR-
Code. Alternativ können Sie Ihre Spende auch im Pfarrbüro abgeben oder auf folgendes 
Konto der katholischen Kirchengemeinde St. Hubertus bei der Sparkasse Krefeld überweisen  

 

DE98 3205 0000 0007 0007 14 – Stichwort: Sternsinger 
 

Bis zum 16.01.26 sind die Sternsinger in St. Hubert und Umgebung unterwegs. 
Ausführliche Informationen zur Aktion Dreikönigssingen 2026 auf der 
Internetseite: www.sternsinger.de 

 
 

Einkehrabend für Männer am 21. Januar um 19.00 Uhr 
Einkehrstunden und Besinnungstage sind Zeiten der Stille und des Gebetes. Sie helfen, in Ruhe 
nachzudenken, Ordnung in die eigenen Gedanken, Pläne und Wünsche zu bringen und das Verhältnis zu 
Gott, der Familie, den Freunden und Kollegen und zur eigenen Arbeit zu überdenken. 
Den Ablauf bestimmen die gemeinsame Feier der Eucharistie, geistliche Betrachtungen, das gemeinsame 
Gebet und Vorträge zu Fragen des inneren Lebens. Ein Priester der Personalprälatur Opus Dei steht für 
Gespräche und Beichte zur Verfügung. Die Einkehrstunden beginnen mit der Hl. Messe und schließen mit 
dem sakramentalen Segen. 
 
Kirchenführung im Dunkeln am 24. Januar 

Am Samstag, 24. Januar 2026, um 17 und 19 Uhr laden wir alle Familien zu einer Führung 
in der Kirche St. Hubert ein. Ihr könnt die Kirche vom Keller bis zum Dach in kleinen Gruppen 
erkunden. Mit Taschenlampen macht ihr euch auf Entdeckungstour in der dunklen Kirche. 
Bitte die Wunschuhrzeit bei der Anmeldung angeben. Wir bitten die Familien, die keine 
jungen Kinder dabei haben, den späteren Termin zu nehmen. Anmeldungen sind bis zum 
10. Januar möglich bei: familieentdecktkirche@web.de 

Jetzt schon vormerken: 
Elternabend rund um Fragen zur Erstkommunion am Mittwoch, 4.2., um 19 Uhr im Marienheim 
 
Firmung im Mai 2026 
Die Firmvorbereitung für die Firmung am 9./10. Mai startet in Kürze für Jugendliche aus dem gesamten 
Pastoralen Raum. Die Jugendlichen, die zwischen 1.7.2010 und 30.6.2011 geboren sind, wurden bereits 
angeschrieben. Wer ausserhalb dieses Zeitraums geboren ist und im Mai auch gefirmt werden möchte, 
findet alle relevanten Infos auf der Webseite unter https://gdg-kempen-tönisvorst.de/gottesdienst-
spiritualitaet/sakramente/firmung/; es gibt 2 unterschiedliche Modelle der Vorbereitung. Bitte den 
Anmeldeschluss am 16.1. und 20.2 für die unterschiedlichen Modelle beachten. 
 
Krippenspiel Heiligabend 2025 
 „Das war wieder etwas Besonderes: 
Es hatte diesmal beides, einmal die 
alte Geschichte und dann war da 
auch der Bezug zur heutigen Zeit“. 
So lautete die spontane Reaktion 
einer Familie an Heiligabend. 
In der vollbesetzten Kirche warteten 
alle gespannt auf den Beginn des 
Krippenspiels, als plötzlich die 
aufgeregte Frage von Johanna aus 
dem Nirgendwo erklang: „Mama, was 
ist denn das für ein Ross? Ein Ross, 
das ist doch ein altes Wort für Pferd, oder?“ Die suchenden Blicke der Gottesdienstbesucher entdeckten 
Johanna dann endlich in einer der Kirchenbänke, in der sie stand und sich umblickte. Etwas genervt hörte 
man dann die Stimme ihres großen „Bruders“ Erik, der einräumte: „Ach, sie meint das Lied von eben: Es 
ist ein Roos entsprungen. Hier geht es um eine Rose, nicht um ein Ross!“ Johanna wollte nun aber wissen, 
was das alte Lied meint, wenn es von einem aufbrechenden Blümlein und einem Lichtschein spricht. Nicht 
faul zückte der Teenager sein Handy und klärte die Familie über den alttestamentlichen Propheten Jesaja 
und seine bildreichen Gedanken zur Geburt des Friedensfürsten auf. Immer wieder schmunzelten oder 
lachten die Zuhörer, wenn die „Eltern“ ihre Kinder zur Stille ermahnten oder dem Sohn gar Handyverbot 

https://spenden.sternsinger.de/zkmdjmyz
http://www.sternsinger.de/
mailto:familieentdecktkirche@web.de
https://gdg-kempen-tönisvorst.de/gottesdienst-spiritualitaet/sakramente/firmung/
https://gdg-kempen-tönisvorst.de/gottesdienst-spiritualitaet/sakramente/firmung/
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bis Ostern androhten. Es gab noch viel zu fragen über Maria, Josef und die vielen großen und kleinen 
Hirten, die ihre Gedanken über Armut und Ungerechtigkeit äußerten und sich gegenseitig ermutigten, die 
Hoffnung nicht aufzugeben; über die Engel, die die Hoffnung durch ihre Botschaft in der Nacht nährten; 
und über die Weisen, die beim Anblick des Sterns von Bethlehem direkt ahnten, dass ein besonderer 
König geboren sein musste – von dem sie bereits in den alten Schriften gelesen hatten. Witzig erklangen 
die flotten Reime der Hirten, als sie sich begeistert und hoffnungsfroh auf den Weg zur Krippe machten. 
Amüsiert hörten die Gottesdienstbesucher Sprüche wie: „Ahh, was ist denn das? Das ist ja echt krass!“ 
oder „Hey, ihr Bengel, das sind echte Engel! Hört auf mit dem Gequengel!“ 
Als schließlich zuerst die armen Hirten und dann auch die wohlhabenden Weisen einträchtig 
nebeneinander im Stall bei der Heiligen Familie Platz nehmen durften, erläuterte Hirte Jonathan für alle 
die anfänglichen Fragen zum alten Lied „Es ist ein Ros’ entsprungen“: 
„Ja, wenn bei uns auf der Weide eine Blume wächst und die Knospe aufspringt, dann beginnt etwas 
Neues. Neue Farben leuchten zwischen dem Grün.“ Woraufhin einer der Weisen namens Paul nachfragte: 
„Und ihr meint, dass heute auch etwas Neues beginnt, dass die Welt farbiger und schöner wird durch 
dieses Kind?“ „Ja“, bemerkte Hirtin Elisa beeindruckt: „Und vielleicht merken wir ja gerade schon etwas 
davon. Ich hätte nie gedacht, dass ich einmal neben so edlen Damen und Herren sitzen dürfte – in einem 
Stall.“ Hier musste ihr die Weise Emilia zustimmen: „Richtig, dieses Kind verbindet Menschen über alle 
Grenzen hinweg. Es verbindet Arme und Reiche und Menschen aus ganz unterschiedlichen Nationen und 
Völkern.“ Die „Familie“ in der Kirchenbank stellte fest, dass dieser Wunsch und damit die alte Botschaft 
immer noch aktuell ist und heute wie damals gilt: Jesus kommt für uns in die Welt! Und da alle eingeladen 
sind, standen die Kinder und Eltern auf und gesellten sich zu den übrigen 20 Mitspielern, um das Kind in 
der Krippe zu bestaunen. (Sonja Borsch) 
 
 
Kfd – Katholische Frauengemeinschaft 
Mittwoch, 14.1.26  14.15 Uhr Abfahrt zur Krippenführung um 14.30 Uhr in Stenden 
Mittwoch, 21.1.26  14.30 Uhr Stricken für alle im Pastorat 
Freitag, 23.1.26  14 Uhr Kaffeetrinken bei Poeth 
Schon jetzt vormerken: kommende kfd-Termine 
Mittwoch, 4.2.26  15 Uhr Landesvorstellung Weltgebetstag im ev. Gemeindezentrum 
Altweiber, Do. 12.2.26 14.30 Uhr Karneval im Haus Wiesengrund 
 
 
Kollekten 
Die Kollekten an Heiligabend und am 1. Weihnachtstag für ADVENIAT ergaben 2.849,08 EUR. 
Allen Spendern ein herzliches DANKE! 
 
 
 
 
Gottesdienstordnung 10.01.2026 – 31.01.2026 
 
11.01. So Taufe des Herrn 
  09:30 h Hl. Messe  
 
13.01. Di 
  18:30 h Rosenkranzgebet für den Frieden in der Welt 
  19:00 h Hl. Messe  
 
17.01. Sa 18:00 h Hl. Messe mit Patrozinium St. Antonius Schützenbruderschaft Voesch, 
                                               
 
20.01. Di 18:30 h Rosenkranzgebet für den Frieden in der Welt  
  19:00 h Hl. Messe 
 
21.01. Mi 15:30 h Wort-Gottes-Feier Lazarus-Haus 
 
25.01. So 09:30 h Hl. Messe  
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27.01. Di 18:30 h Rosenkranzgebet für den Frieden in der Welt  
  19:00 h Hl. Messe 
 
31.01. Sa 18:00 h Hl. Messe  
 
Wir gedenken an jedem Dienstag um 19.00 Uhr in der hl. Messe unserer Verstorbenen in dieser Woche 
in den vergangenen 5 Jahren. 
 
 

Die Kirche ist an jedem Montag und Donnerstag von 10:00 bis 12:00 Uhr geöffnet. 
 

 
 
 
Aus den Nachbargemeinden: 
Vom 1. März bis 6. April 2026 lädt der Ostergarten Kempen in der Kirche St. Mariae Geburt wieder zu 
einer eindrucksvollen Zeitreise ein. Die Ausstellung führt durch die wichtigsten Stationen im Leben Jesu, 
stellt die Person vor und rückt besonders die dramatischen letzten sieben Tage in den Mittelpunkt. Szenen, 
Bilder und atmosphärische Gestaltungselemente schaffen ein emotionales Erlebnis. Es ist auf regionaler 
Ebene nach drei Veranstaltungen in Viersen und nach dem großen Erfolg 2024 der zweite Ostergarten in 
Kempen. Herzstück des Ostergartens sind die geführten Rundgänge. Geschulte Mitarbeitende bringen 
die Geschichte Jesu in Verbindung mit dem Leben der Menschen heute. Die Führungen eignen sich für 
Familien, Gruppen und Einzelbesucher ab dem Vorschulalter. Eine begrenzte Platzanzahl sorgt für eine 
ruhige, intensive Atmosphäre. Zusätzlich bietet der Ostergarten dienstags und sonntags freie 
Besuchszeiten an. Interessierte können ohne Anmeldung kommen. Audio- und Textinformationen über 
QR-Code sowie Infomappen ermöglichen auch ohne Führung ein besonderes Erlebnis. Ein Rahmen-
programm sowie besondere Gottesdienste begleiten den Ostergarten 2026; das Programm wird im 
Februar vorgestellt. Anmeldungen zu Führungen sind ab 7. Januar 2026 möglich: E-Mail: 
post@ostergartenkempen.de, Tel./WhatsApp: 0177 2483443. Eintritt: Kinder 1 €, Erwachsene 3 €, 
Familien 5 €, Gruppen/Schulklassen pauschal 20 €, www.ostergartenkempen.de 
Café: Koordinator*in gesucht: Für das „Café im Ostergarten“ suchen wir eine engagierte, koordinierende 
Person, die Freude daran hat, ein Begegnungsangebot mitzugestalten. Zu den Aufgaben gehören die 
Organisation der Dienste, der Einkauf sowie die Planung rund um Kaffee, Tee, Gebäck und weitere kleine 
Angebote, zudem Unterstützung bei der liebevollen Gestaltung des Café-Raums. 
Wenn Sie Interesse haben, melden Sie sich bei Andreas Bodenbenner, Tel. 02152 8971023 oder per Mail 
andreas.bodenbenner@gdg-ktv.de 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
KONTAKTE 
Pfarrer Thomas Eicker thomas.eicker@gdg-ktv.de  
Kaplan Markus Terporten markus.terporten@gdg-ktv.de 
Pfarrsekretärin Katja Hirzmann pfarrbuero@pfarre-st-hubertus.de     Tel. 02152 7246 
Kirchenmusiker Stefan Thomas stefan@thomas-kempen.de 
Küsterin Rita Dalitz rita.dalitz@gdg-ktv.de 
Küsterin Andrea Brunner Kontakt über das Pfarrbüro, Tel. 02152 7246 
Homepage  https://gdg-kempen-tönisvorst.de 
Gemeindevorstand St. Hubertus gemeindevorstand-st.hubertus@gdg-ktv.de 
Pfarrbüro in Kempen          pfarrbuero@st-mariae-geburt-kempen.de          Tel.02152 8971020 
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